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Provisorischer Bericht zur Durchsuchung der Stuttgarter

Anwa1.t"skan"z"l"e"i""anf5'.1"O".I6-.-10.I7".10.77

-MittwoCh," '5.10.77

Gegen j4.30 Uhr wurde das Stuttgarter Anwaltsbüro wieder von

Bundesanwalt Widera und Bundesanwalt Lampe gestürmt. In ihrer

Begleitung befanden sich ein Stab von rund 20 Beamten des Bun

deskriminalamts, ABt. TE in Bonn und des Landeskriminalamts

Stuttgart.

Nach den Verhaftungen von Rechtsanwalt Armin Newerla, Klaus

Croissant, Arndt Müller und den IVK-Mitarbeitern Hans Dellwo,

Gabriele Heim undVolker Speitel waren während der Durchsuchung

2 M~tarbeiterinnen im Büro.

Bereits zwei Stunden vor der Durchsuchung rief ein Journalist

der "Welt" an und fragte, ob die Durchsuchung schon stattfinde;

die Bundesanwaltschaft hat demnach ihren "Besuch" in der Lange

Straße diesem Sprachrohr des Staatsschutz v0rher mitgeteilt.

Da Bei den Durchsuchungen die Beamten sich immer weigern, ihre

Namen, Dienstgrad oder Dienstanschrift zu nennen, wissen wir

nicht, ob die in letzter Zeit oft anwesenden Fotografen Beamte

oder Mitarbeiter der Staatsschutzblätter sind.

Zu Beginrfder Durchsuchung wurde eine Mitarbeiterin des Büros

einer Leibesvisitation unterworfen. Während der Durchsuchung

wurde ein Mandant von Rechtsanwalt Arndt Müller, der seine Akte

abholen wollte, körperlich durchsucht und erkennungsdienstlieh

behandelt" Als Klaus, BKA, Abt. TE, Bonri, einem anderen Mandanten

ebenfalls ED-Behandlung- androhte, protestierten die Mitarbeiterinnen

heftig, ,worauf Klaus wütend drohte, sie entfernen 3U lassen.

Die Bundesanwal tschaft sucht verzweifel t nach BeTtleisenfmdie

Verhaftungen von Croissant, Newerla, Müller, den IVK ....Mitarbei-

tern Hans Dellwo, Gabi Heim und Volker Speitel zu legitimieren.

Tatsache ist, daß sie auch nach der 10. Durchsuchung des Anwalts-
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büros keine hat, weil es keine gibt.

Aus dem Ablauf der Durchsuchung, die in den nächsten Tagen

- wie Widera erklärte ...fortgesetzt wird, wissen wir, daß

die Bundesanwaltschaft deshalb in das Büro jetzt "Beweise"

legen läßt:

während Widera, Lampe und ihr BKA[LKA-Gefolge die vorderen

Räume des Büros besetzten, entdeckte eine Mitarbeiterin kurz

nach Beginn der Durchsuchung einen BKA-Beamten im hinteren

Zimmer an der Schreibmaschine. Er war dabei, die übliche Be

schlagnahmeliste auszufüllen, obwohl zu diesem Zeitpunkt

noch nichts beschlagnahmt war. Die Mitarbeiterin wollte wissen,

warum es zu Beginn der Durchsuchung schon eine Beschlagnahme

liste gab und hielt sich deswegen neben dem eifrig schreibendE:a1

Beamten auf. Daraufhin sagte der Beamte, sie solle in die

vorderen Räume gehen. Sie weigerte sich.~ der Begründung,

daß sie kontrollieren wolle, was der Beamte aufschreibt. Dies

wurde ihr verboten: "wenn Sie nicht nach vorne gehen, lasse

ich sie runterbringenlt•

Während bei den vorangegangenen Durchsuchungen des Büros in

den letzten Wochen die Mitarbeiter versuchen konnten, sich einen

relativen tlberblick über die beschlagnahmten Schriftstücke zu

verschaffen, wurde dies jetzt bewußt unmöglich gemacht.

Bundesanwalt Lampe erklärte etwa gegen 19.00 Uhr, daß sie

das Büro verlassen, jedoch zwei Beamte die Anwaltskanzlei über

Nacht besetzen würden. Widera und Lampe wollten, daß auch die

beiden Mitarbeiterinnen das Büro verließen, was durch einen

Anruf der Rechtsanwältin Tilgner verhindert werden konnte, die

erklärte, sie würde gegen 22.00 Uhr in die Kanzlei kommen.

Lampe hat dann nach Besprechung mit Widera dies zugelassen und

den Beiden Frauen gestattet, bis zu diesem Zeitpunkt im Büro

zu bleiBen.

Rechtsanwalt Künzel traf im Büro kurz vor 22.00 Uhr ein, die

Mitarbeiterinnen hatten ip~ gebeten zu kommen, weil klar war,

daß Frau Tilgner nicht im Büro üBernachten konnte und damit

eine Kontrolle der Aktionen der Beamten nicht gesichert war.P~of.

Azzola erklärte, daß er bereit sei, die Nacht über in der

Anwalt.spraxis zu verBringen. Azzola telefonierte - .

..:=:-"- mit vJidera, der ihm zusicherte, daß er mit
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seinem Assistent über Nacht im Büro sein konnte und die

beiden Mitarbeiter bis zu seiner Ankunft im Büro bleiben

könnten.

Unter Mißachtung der Vollmachten, die die Mitarbeiterinnen

hatten, wurde ihnen, die sich weigerten, die Kanzlei zu

verlassen, der weitere Verbleib verboten und ihnen die ge

waltsame Entfernung angedroht mit der Begründung:uweil sie

Frauen seien und man wisse ja nicht, was da für Gerüchte

aufkämen, wenn zwei Beamte des LKA mit zwei Frauen des Büro

Croissants über Nacht zusammen in diesem Büro seien".

Sie mußten dann mit Frau Tilgner das Büro verlassen. Die LKA

Beamten, die sich weigerten Rechtsanwältin Tilgner ihre Namen

zu nennen, blieben allein in den Räumen zurück.

Die Bundesanwaltschaft hat damit Zeugen, die die Aktionen der

Beamten hätten verfolgen können, bewußt ausgeschaltet.

~ Rechtsanwältin Tilgner mußte gegen 23.30 Uhr nochmals in

die Praxis und beobachtete, daß jeweils ein Beamter mit

Funkgerät an der Eingangstür und mehrere andere in der Um

gebung des Büros mit Funkgeräten postiert waren. Es war offen

sichtlich, daß sie bei ihrer illegalen Aktivität nicht gestört

werden wollten.

, - Als Prof. Azzola 4 Stunden später in Stuttgart eintraf, es

war morgens gegen 2.00 Uhr, waren die Beamten 4 Stunden ohne

Zeugen im Büro, und - statt der von widera angeordneten zwei

LKA-Beamten waren plötzlich mindestens 4 Beamte in den Räumen

des Büros.

~ Azzolas Assistent wurde verboten, mit ihm hochzugehen, wir

warteten unten, während azzola im büro mit widera telefonierte.

Dieser wußte auf einmal nichts mehr von seiner Zusicherung

die beiden Frauen bis Azzolas Ankunft und den ~ssistent die

Nacht über die fortdauernde Durchsuchung beobachten zu lassen.

daß die politische Polizei Schlüssel zum Haus in der

Lange Straße hat, stellte sich heraus, als ein Beamter vor

der Eingangstür stand~"das wäre ja noch schöner, wenn wir

keine Schlüssel hätten" meinte er auf unsere Frage.

I
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Azzola blieb dann über Nacht im Büro.

Donnerstag, 6.10.77

Rechtsanwalt Künzel und Reder kamen morgens ins Büro, so daß

Mit Azzola und seinem Assistent insgesamt 4 Vertreter des

Rechts während der Durchsuchung anwesend waren. Dies war

Bundesanwalt Lampe zuviel, eiligst versammelten sich Lampe,

das BKA und die Anwälte in Arndt Müllers Zimmer, daß Lampe

sich seit gestern zu seiner Residenz erkoren hat, während

Wideras "Residentur" die Räume von Croissant waren.

Alle 'Anwälte sind um 9.15 Uhr aus da~ Büro gegangen. Wir

haben später erfahren, ·daß Lampe ihnen, als sie versuchten,

( seine Zusicherung zur Anwesenheit von uns auch Nachts zu er-
halten, mit Rausschmiß ;drohte,"weil sie die polizeiliche

Durchsuchung störten 11 • Lan:pe hat Azzola sogar mit Verhaftung:

gedroht~\Die Anwälte erklärten, daß sie mit ihrer Anwesenheit nicht

die illegale Praxis der Bundesanwaltschaft legitimieren wollen,

da noch nicht einmal der Schein der REchtsstaatlichkeit gewahrt

ist. Nach ihrer kurzen Anwesenheit bei der Durchsuchung hatten

sie.die Einschätzung, daß es darum geht, das Büro dicht zu

machen.

(

Nachdem uns heute morgen Bundesanwalt Dr. Morrey allzu freund

lich erklärte, daß sie uns in keinem Falle von der Büroarbeit

aBhalten wollen, ein anderer wissen wollte, daß sie uns nicht

Behindern werden, war klar, was sie vorhatten: wir sollten

durch unsere Anwesenheit von der BAW benutzt werden,um Zeuge"

für "gefundene Beweise" abzugeben.

und weil es von Anfang an keine Kontrolle über die Durchsuchung

in den 8 Räumen gab; schon am Vorabend der Rechtsbruch offen war,

die Anwälte Azzola,Künzel und Reder das Büro verließen, weil die

Rechtsstaatlichkeit nicht mehr gewährt ist, jedes Telefongespräch

wegen des 2.Hörers illegal von LKA-Beamten abgehört wurde,

haben die Mitarbeiterinnen das Büro verlassen.

Während einer Bera'tung in der Praxis von Frau Tilgner rief ein

Beamter dort an, der meinte, wir seien "im Kielwasser der Anwälte

ebenfalls verschwunden".
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Ab diesem Zeitpunkt fand die Durchsuchung ohne einen

Vertreter der Interessen der Anwälte statt. Der von den

Durchsuchenden herbeizitierte tlneutrale" Zeuge, ein

Stadtamtsins~ektorHommel stand dermaßen unter V~rfü3ung_ von,

Lampe, daß er den Mitarbeiterinnen seine Dienstanschrift

nicht mitteilen konnte.

Freitag,' 7.10.77

Zur Beschlagnahrneliste:

liber 20 Ordner sind abgeräumt; davon allein 9 Ordner mit

Verteidigungsunterlagen, die in dem Protokoll "als Infos

und Kassiber" bezeichnet werden. Sämtliche Ordner mit Texten

der Gefangenen aus der RAP, Tonbandkasetten, die die Aus

sagen der Gefangenen aus der RAP im StarnmheirnerProzeß doku

mentieren. Ordner zu den Haftbedingungen der politischen

Gefangenen, die die Isolationsbeschlüsse des" Generalbundes

anwalts beinhaltet, die Fotos von Andreas Baader, Gudrun

Ensslin , Jan-Carl Raspe, wieder einmal die Protokolle der

Gefangenen zum Uberfall fu"U. 8.8.77 in Starnmheirn,das Interview

mit Le Monde Diplomatique, die Presseerklärung des IVK zum

Besuch von Bender beim europäischen Hauptquartier der US

Armee in Heidelberg,. am 10. Tag des Durststreiks der Ge

fangenen aus der RAP.Alle Pressemitteilungen des IVK'-s

wurden beschlagnahmt; zahlreiche Unterlagen zur Vorbereitung

für das Russell-Tribunal über die Menschenrechtsverletzungen

in der BRD. Sämtliches Material, daß an Arnnesty International

geschickt werden wollte. Ebenfalls sind die Unterlagen zu

Waltraud Book in Wien und die zu Brigitte Schulz und Thomas

Reuter in Isreal in die Klauen der Bundesanwaltschaft überge

gangen.

Kontounterlagen zum Rechtshilfefonds, die Buchführung wurde

vollständig mitgenommen.

I
I
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Dieser kJ,eine Ausschnitt aus der Beschlagnahmeliste

zeigt die Angst der BRD wegen ihrer permanenten Verstöße

gegen internationale Menschenrechtsgrundsätze an politischen

Gefangenen vor Kommissionen wie 3.B. dem europäischen

Gerichtshof für Menschenrechte in Strassbourg, der KSZE

in Belgrad, der UNO in Genf, angeklagt und verurteilt zu

werden.

Die Bundesanwaltschaft hat alle wesentlichen Dokumente und

Arbeitsmaterialien beschlagnahmt und beseitigt, die ihre

Verbrechen an den politischen Gefangenen in der BRD beweisen.

Die Zerschlagung des Stuttgarter Anwaltsbüros bedeutet konkre"

die Ltqaidierung politischer Verteidigung.



Der Ermittlungsrichter

des Bundesgerichtshofes

1 BJs
1 BJs
1 BJs

II BGs

80/77
89/77

105/77
1263/77

7S KARlSRUHE 1, dan 5. Oktober 1977
Postfach 1661
Herrenstraße 45 a

Fernsprecher (0721) 159-1
Durchwahl 159-

Beschluß

In dem Ermittlungsverfahren
f:C
, gegen

1. Rechtsanwalt Armin N e:w e r 1a, geboren am 19.8.1946
'·iri"·G-eraororiii;···z. Zt~:'1n'Untersuchungshaft in der Vollzugs
anstalt Rastatt,

2. RechtsanwaltDr. Klaus Croissant, geboren am 24.5.1931
in Kirchheim/Teck, z.Zt. flüchtig,

3. Rechtsanwalt Arndt M ü ·lle r, geboren am 3.9.1942
in Leipzig, z.Zt. in Untersuchungshaft in der Vollzugs
anstalt Freiburg,

wegen

Verdachts des Vergehens nabh § 129 a StGB

wird auf Antrag des Generalbundesanwalts beim Bundesgerichts- .

hof gemäß §§ 102, 162, 169, 33 Abs. 4 StPO. j
die Durchsuchung sämtlicher Räume des Rechts

anwaltsbüros Dr. Croissant, Arndt Müller ~~d

Armin Newerla in Stuttgart, Langestraße 3,

angeordnet. '

Gründe:

Die Beschuldigten sind Rechtsanwälte in der o.b. Praxis •. .
Gegen sie bestehen Haftbefehle des Ermittlungsrichters des

Bundesgerichtshofes wegen des yerdachts der Unterstützung

der unter der Bezeichnu.."lg"Haag-Mayer-Bande" bekannt gewor

denen terroristischen Vereinigung. Sie-sind sämtlich dringend

verdächtig, die terroristische Vereinigung, die sich um

Siegfried Haag und Roland Mayer gebildet haben soll, zumindest
unterstützt zu haben.

'1

1,



Die Praxis der Beschuldigten ist bereits mehrfach durchsucht

worden. Dabei sind jedesmal Gegenstände sichergestellt worden,

die eine Beziehung zur genannten Vereinigung erkennen lassen.

Die Durchsuchungen waren selbst dann nicht ergebnislos, wenn

sie innerha~b weniger T~ge aufeinander erfolgten. Trotz mehr-..
facher Durchsuchungen in den letzten Wochen wurden am 3. Okto-

ber 1977 noch Funkgeräte in,de:.Pr~xis gefunden und me~ere
100 Broschüren, deren Vorrätighalten zumindest den objektiven

Tatbestand des § 88 a erfüllt.

Nach alledem ist dem Antrag des Generalbundesanwalts beim

Bundesgerichtshof stattzugeben.

Kuhn

Richter am
..~

Bundesgerichtshof
~

J

oft.
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f

\,..-: ~ ~
Jp!tt,!O:'iC~~~':ih-;

cl. clrkt..'r'c;~~;.;.Or,".:1;G.:~ ...~.~:~~;.:?-s~t';)U~

des 8u..,c;':i3e •.iC:,(:>~'\.;f3

'r;I

\,



BUNDESKRIMINALAMT
•• TZ 1. - ~en

.:en

DU RCHS UCHUNGSPROTOKOLL

Geschäftsräume des Betroffenen

Uhrzeit: von bis

cbje~,-tbetreten: 14.15 'Uhr Uhr

~d. der ~urc~sucfl~a2?Lhr as 6.10.1977
StraBe ~ 5.10.71. 19~5Uhr
':"ang8 ...;tr •. 3 sm 6.10.77. /I!.dO Ul1:-

Durchsuchung angeordnet durch

z..r-,;;.;:i.ttl '.U1;-_:a..t' iC.n;, er l..~8a

o weil Gefahr im Verzugs war (§ 105 StPO)
Zeit der Durchsuchung - Datum 

5.10. und 6.10.1)7

Ort der Durchsuchung
Gemeinde

'-.ltut1:!;a.r't

o Wohnung des BetroHenen
Sonstige Räume oder Orte

~~vtl P.z. Ir .Bas126-:;177

'-. Personenkennzeichen

Familienname und Namensbestandteile
Cd0;'~T u.a.

Geburtsname und Namensbestandteile

akademischer Grad

.öl

unbekannt

Geburtsort, -kreis (bei Ausiänd<lm auch -iandl

weiblich

ai sonstige Namen und Namensbestandteile (GS - ~ vw - Verwitwet •••name, FR - kiin-~, GN .:~ Kilt;"K~;
~ ON-~_ZN-~
e
a;
al
tJ)

~ \(o[,namenc t..J.&U8
.~
~ Geburtsdatumo
l!?

r5:. Geschlecht·
männlich

Wohnort U(1d WOhnun~,.Pei ~usländern.auch letzte Ansch!,ift im Heimatland, le~~ f'ufenthaftZ.~. lD .~uB..I..1.ierlo1ngshatt in ,C'r.n~ral..ch \),-aris)
~

..

~offener istCJ Verdächtiger (§ 102 StPO)

o andere Person (§ 103 StPO)

Grund der Durch~uchung ..•i,)UCtl.e n;;'Cl1. ;;,ove1.sttl:1'tteln
Die geSuchte(n) Person(en) wurde(n)

D angetroffen und ergriffen
Der Durchsuchung wurde

D zugestimmt

~ Zuziehung eines Zeugen wurde von dem BetroffenenCJ gewünscht

nicht angetroffen

nicht zugestimmt

nicht gewünscht

weil sie als Beweismittel von Bedeutung sein können

Begründung:

tJ
6 weil sie der Einziehung unterliegen

D Es wurde nichts Verdächtiges gefunden und mitgenommen

Die in dem beigefügten Verzeichnis aufgeführten Gegenstände wurden
I

o In Ve~~h~n~ genommen.. i r / /. I I i: I, t •• I

EJ sichergestellt ' I '
X

D beschlagnahmt



Herausgabe von Gegenständen

Die in dem beigefügten Verzeichnis aufgeführten Gegenstände wurden

D freiwillig herausgegeben [!] nicht freiwillig herausgegeben

Beschlagnahme von Gegenständen

Gegen die Beschlagnahme der in dem beigefügten Verzeichnis aufgeführten Gegenstände wurde

D kein Widerspruch erhoben [)!I ausdrücklich Widerspruch erhoben

Aushändigung ven Gegenständen an Berechtigte

• Der Betroffene ist mit eier Aushändigung folgender in dem beigefügten Verzeichnis genannten Gegenstände an de~ (die) •
- Berechtigten .

Deinverstanden ,Ifd. Nr. des Verzeichnisses D nicht einverstanden

Ifd. Nr. des Verzeichnisses

1 _

Außergerichtliche Einziel1ung

Der Betroffene ist mit der außergerichtlichen Einziehung folgender in dem beigefügten Verzeichnis aufgeführten
Gegenstände

Ifd. Nr. des Verzeichnisses

1 -

Ifd. Nr. des Verzeichnisses

l

nein

o nicht einverstanden

o nicht einverstanden

Der DurChsuchung wohnten bei:

1. Der Betroffene (s. Vorderseite)

Durc;hsicht von Papieren

Der Betroffene ist mit der Durchsicht folgender in dem beigefügten Verzeichnis aufgeführten Papiere durch die Staats
anwaltschaft / Polizei

Ifd. Nr. des Verzeichnisses

tJ einverstanden I~ _

Deinverstanden Ilfd. Nr. des Verzeichnisses

2. Zeugen
Name. Vorname

BRÜCHER,
Anschrift

Dorit (nur ~eilweise)5782 Nuttlar, Kirchstr. 31

RAUTH, Birgid (nur ~itweise)

RA Azzola (nur 2eilweise)

Berlin, Fregestr. 65/66

Beri1erkungen:
,

Während der Abwesenheit deT oben~enannten Zeugen war ein Ge-

meindebeamter zugegen.

Beamter: Betroffener:

Bellach ), KliK

Lühmann ), ~rift

Zeuge:

b~
Unterschrift



BUNDESKRIMINALA~AT
Ort, Datum

VERZEICHNIS über
.{a.U!:l a

131.tt 2

o in Verwahrung genommene o sichergestellte D beschlagnahmte Gegenstände
A.

Betroffener :

~.•.. " ',.,..
i.:.:..,. _

Urill!rlIchrift

Beamter:

Ud.
Stückzahl, .. .-

Maß oder Sezeichnung der GegenständeBemerkungenNr. Gewicht

r

1~r-;uer A!~,ton(-+t:cl,;:elni ta ....,..~,11f'-0n ...·l'"h ~:G;v Z'1f-1naCl
sch.::.':rt

"Auto,rot'3r ;.3imca •••
••

I ••.•

...• .....•.,,- .', - .. -
.(
,b ...~.•..

\ .•l.U4•.••.••••J

a
1;;':aSsenbuch r:Iit t ,wird z:..:m ~:!'1T"~""'~I U\:lU

Rechn.•ngan n::or~to~terlagen ge-
:~Qben1

- grauer Aktendeckel mi't der A~ •. - .. -
I ••.••

.... ••.•. un."" ••
'"

..•- •.....•...•.. - ..•-..••..-..- .....•• --
10

1roter Ak'tendeckel mit der Au!- _ ft _
sctrift

ttIUK_ Gitter.fotos"
.

.

11
'2 Blatt ~chriftstücke bebinnend cit-u _

'''schick da r:;a.!.
ann•••

1.:-

1rrauer Aktendeci:el nit Aut- - " ..
.scnr~..::t ".tllite 1-.. b"

.••:z

":).4 ~.+.."•.•• p• __ : _-.-... ••••• _ !.~~~! .•••. ,~ •• Ji""t_.",,':..Lft...,
- -q-.-- ...

14

1;..itetordner nTexto der J1~' in- iJt1fl Kl;1US
-'" -...... - .•............. ....,~--"".:....115

1A,,:te r::it der Au!sei~ri!t"VDJvon .ürJiK laaus an.. n
tt. -

••• ..I.. ",.... ••••. ~ •. '-" •••• ...,v • .i. "'" ••••.•••• AJ.

ij6
1? Blatt14 DIN A 4(. Bo;:;en oit BlankounteJ

_ttJ.-.
schriftenIlBecker" _ n _

3
.Dill A 4 Dot,;enoi t 21nkounter-

schriften. "liaag·',
2

1ivtcho..::dner"Texta" - .. -
. 3

1Stohordne.rll~etzte 'faxte v::::n-n _

UJ.l.~:...:e" u.a.
4

1~~tl:hord:~cr"lU,...;'_ 'texte in CC4.-\-lc..:fL:chor Spr!l.chen

iM Ce e:4 ( ~11ach ) t

U"«L'~::M).

8/1/

8/2/

8/2/

8/1/

8/1/

~;8/1

1'"

8/1/

8/1/

'1/
8/1/

8/1/

8/1/

8/1/

'"
8
I

:;;:

;2
c::

3/2/•..

I::..
'"
<D

M
•...
ci



BUNDESKRJM1NALAMT
Ort, Da~L:m

t

i
VERZEICHNIS über Blatt 1

D in Verwahrung genommene D sichergestellte
beschlaGnahmte Gegenstände

Stückzahl, .Ud. Maß oder Bezeichnung der Gegenst~de:BemerkungenNr. Gewicht

, 1
1 ~J",":'~;Yl" V '-,': pr, C1l!.S· ,:7-,.".,..,) ~; "'-ir""'" ~~ > . j.'.,~,:,,-:.{ ~n...,~!"':~-'~.'. v -_ ....O .. ..l._~•. ' ,..le 'J •• 1

einer wicseDsc~a2tlichen
~~.rb2it

1

1 .:.lastikt:r:o.i~etiite mit~'iI' •r1urCh,:i~11a~h~ar·cen...a- "'o.teril::Ü I
.

.,
., -tt- It

I

2 2 ~em:plare1,d:oBUG lir.17~u:r-ch:.:.;,;.hf:. Klaus

I

\

I

'.

9/9/

9/G/

Beamter:

Bellach ),
,. '~>,...•. - ).wU.",-.;'-..1.n ,

Betroffener:

~CI-IK

'ft t:.Unterschritt
.....••.

Zeuge:

UnleMChr:'t



BUNDESKRIMlNALAMT

VERZEICHNIS über

aaum 8
E-at"t 1

.0 in Verwahrung genommene o sichergestellte Q beSChlagna~mte Gegenstände

5/4/

8/4/

(
8/2/

8/0/

8/0/

8/0/

8/0/

B/o/

8/0/

8/1/

8/1/

(

8/1/

8/1/

8/1/

Ud.
Stückzahl,

Maß oder
Bezeichnung der GegenständeBemerkungenNr. Gewicht

1
1Blr..tt ,Ko-pfbogenDR.

•
i~:.:i1.L~(;.d.CI~;3.Al~T nll ~"'~ '..,t.~-:-;K ~, s:lUA

A... .::.LA1WE.H~l., .•sa mit h~nd13ct.r. Au.fzeichnunp:en
?

? 1<.'0"'" nJ::lnA ,~t"!h.,...,;~-Tl''.11 1'•.•.., : •••"h,..", .•.•.~."'-rl ••...•.•• 1-. ~~r -; _ •.

(u.a.
i~~ar)

--- ------J..nschri!tc.

1

1 Tonbandkas3etteIld~a-t1eldUIl5t •••fdu .•:ch EKIll{ U.&ua

1.'"

rt t-:laas8nkrieg in dar Eiill"-"-
1.(:

Zanf5e zum heften - " -
1.~

xreaseerkldrung IVK -" -
1.ll

";';'cLrif'tstiicke IV1~ -11-
1.~

Ir()to-o..l.l~~er Getangenen der •••
-fI _

1.E

IntoI:a teria1.ss;'l;:;l ung. -ft _

1
3 l-ic~~tbiJ.der ß.;;sdertlia.$pe,En31llinn-,

.•..

2
l~ •.•.~;..t·.L6..l:. JJ.c; .c.c.\jUd-i/d.'i.GN m~t__ n •••

_e~·s;.)naiiendl9ß .',,l:tI~JL.i""H mit ~-w.'ch anlag
3

~eutzch~r ei~he~t'~'iatv,rtra~
-" -

; ~?". n rt .,..-l- •..•.•• ',," ••••. - •.•••• ftO" '" '" ." "" .,' _ .•••••• .<J .- Y. - - - - •••r1UI"ch holf Eiererj B. v. llyek
4

il..ktendeekel mit Jieo'b:nungen- .. _ .

u.a.
.'::chriftverkenr cit ~U\

ß11.;'.K.i:~R8~ b L;'j~

5

3 ~hriftztüche beGinnend oit- " -.
n "'r"""i.l u.....,..,d.•.. bri ·~itte ',..au

;je •
a

U •..., • t .•..•~ "" -ö ,:\.:. ,_,c1~reib;n ,.n VO.l.ker L::..chloendor
••

b·.:ginnend mit "aalt dei:!findet
.,•

C'I

8
I~

...

~

Beamter: Betroffener: Zeuge:

~~~
Unterschrift



BUNDESKHIMINALAMT

VERZEICHNIS über

Ort, Datum

"1')" ·.,t' t; 3JJ.J.~ ..

D in Verwahrung genommene D sichergestellte [iJ besch!agnahmte Gegenstände

7/3/

7/3/
r
'- .

<'113/

7/31

7/3/

7/3/

7/31
7/3/.

7/31

7/31

C?I"j/
( 7/3
7/3/
7/3/

7/31

7/2/

7/2/

7/21

Ud.
Stück:.tahl, ••

Maß oder
Bezeichnung der GegansläI1de .Ben1'erkuogenNr. Gewicht

~

1~:,:rauer A.:."i:"T'!(~A~~'Al ,,,i +. "t.\A·; j."):~·P"?'1frh"",t"i-I 1~'·H:·· ~~,n"~
von ~:oste.:::.ibrocbnungen

("n"oe
0,...1 no+; )

\.4_ u .-
,,. :~)

1Erief'U!:l3Chla;"Dr; A 4 m::.i': l,.·Oq.-t:AT
_ n _

=-.."-

-
~elgeD ~eptoober 1977

,;':;

1Gtehordner cit Rec~~unhcn -2-
'4

1l';assenb.uch ,

_ n _

'5

2.-,chrei bener Landesgirokasse- " -
'6

AbGeheftete Kontounterlagen der- " -
...;.aol': .I.UZ' i..10LOi.nw:n'1;SC1.la.tt; __ n _'? "1.',' ,.,'~. T:1.; •..• ""."+,1"'1",, t'''~rl 7,';",,,,0-1}",,~'"

)8

1'..Iteho::.'dner mit In.:t;osund l:assibt...•
.;.. u _

..•.

-

?9
1.Gtehordrler oi t 11l1'os und t:assibE~.- " -

0

13tehordner cit Infos und Y.assibEr_ tt ••

)1

1Jtehordner mit Irfos und KassibE
_ fI _r

r,?

1dtohordner oi t In.f'o- i;.atc:r-ial _ tt _

5"-

-- " -
I--?

1Stecordncr mit I.Dfo- f'.aterial
-

" -
4 1Gtel.lordner :lit In:fo- Eaterial

__ n _
5

1,stehordner mit I:::Ü'c- i':aterial
,

_ h _16 3~chnellhertermit abgehefteten
vI! •.•;,;u..i:.l 'iJ ~ .l.:..••aS.Jn

_ n __17 Zettel wi ~ .;o"tizen über A~s18gen

18

1roter Aktendcckc:r:li t; ,l\breci::nuns1-._ r, _

U;~D"'U lJ..•.~J "\•..•~,,;it:hJ O·.]..l.bt.:n
-

B 11 1 ) 'i.('"'e aen , •..~.~~
Unlar~chnft

Lüb...-nann). Let•.

Beamter: Betroffener:

l:'~~



BUNDESKRIMINALAMT

•• T~ 1 ...

VERZEICHNIS über

D in Verwahrung ger:lommene D sichergestellte

Ort, Datum

Gtut !.;r~a.:·t,den 5.10.1977

rn beschlagnahmte Gegenstände

7/2/4

7/0/

7/2/2

(712

7/2/

7/01

7/2/

7/21

7/2
(I

7/21

7/2/
7/2/
712/

7/2/
7/2/

Ud.
Stückzahl,

Nr.

Maß oder
Bezeichnung der GegenständeBemerkungen

Gewicht

1
1 AktendeckeL' mit Unter_a;;enFundort aut'dem?uß-

über ~~d S-CZ 933 boden(hinterdG~ Gar~dine ßKEX Klaus)1
Al~tendeQkel mit IV?- Koc,tanbe-du::ehEK~ Klaus, •••"'0 •.•.••

'3
1 Aktendeckel mit gehe:fteten ?ro.• durch .E!Üli~Klaus

.

~oKo~~ent rressem~~ue~~ungent _ n _
Ab~ichtungen usw.

2

Lrl,;ckschriften uda interview
- .. -

en'ta'tano.

- ,. -2 DrucAJ.;.chrirten"I::~.e~~r~lI~{U:~GI" -h·:·~if -.JJ:.U;

,Wt.LI.5·
, Zettel mit hostenaufstellung -"-

Criginal einer E~klärung .

- " -
·6

. J;'"'-!:' Il.l.u gtJ,l; unb~.W:Jll ai.46 UO..L"rar"
7

blauer Erief~~schlag mit Bilder:n- " -
8

3 1Jogen 01t Blanl{ountiJr!3c:1riften '" .- -
E'; __ .·I~ •. , .~~·~_"~·~I;V

9
12 ErietböKen der IVj:~mit Blanko-...... -

L .• - 1.•. ""'-.JJ/.. ,"'''1"'''"''''' .~:_"f'
•••.••.•\I •••.•••.' •••••••••••.••.•••'" y V~:& .v •• v ••.••••••h~ ••.•.und :alan,\.oproze~vollma.cht

10

1 ~or.bandka$sette mi't iiotizzettell-- .....

11

1 Tonbnndkassetta "IV. Te~ingn_ It-
12

1 Tonbnndkassette ttHA Schily"- .. -
13

1 i'on halld kassettettDer l;'all lohlIllf
_ n--.1ft
1 TonbandkBsset~e "Hall Menge" ,..~ ..-- . - ..

-1.7)
. J .:O"H,)Z;l.UUA •..•.••.•_ •••., •••••.J,·.VI••.•••uL'UU .~OJ.':, .1.---

heins"
. -, -,.;..",, . ..

.

I~
..,

Beamter:

tfrC(Cl t~ ( ~~laCh )

rll, (:,\onm""D)

Betroffener:

Unterschrift

Zeuge:

~~



7/3/17

7/3/2

'1
7/3/3

1
7/3/4

1
7/3/5

1
7/3/6

1
~.

(. 7/3/7
1

7/3/8
1

7/3/9

1- 7/3/1d
1

7/3/11'

'1
7/3/1a

2

Ha.: 7

abgelic~tete Infos (2 Crigin.le)

.L; lustikkorb mit .Jchriftoaterial

,,;;'lastikablagelcrb cit ...>chriflm.

',·'a"+-i 'b""iO>V' .•..•b ......;t . ·,·.,...·.rl,.,~~ ~~a ~a5v-o~ w~ ~Cu.L r~.
i'lastikablG.sekorb mit ,,:;.chriri'8.

l;·lustikkOl.'b oi t ~cllriftt1atertal

roter Aktendeckel mit Inf'os f

ro ter J...,:.tendecke J. (In! s und f Ver
+.,,,,,,, (1; :~(::>l:':.lnt:p'lnsel')
grauer Aktendeckel oit li.S. tnros

Info adressiert an ~roi.a.m.$ew.

liosclÜii5ß ::it alten Ir.!os betchr.-,
l.;;--,L\:I ij'~';" u _·'...4 •••.•oi,..t.·J..0~~~~~~'.u:-n~.6J.""""

111''''''''''.1.- t T i"n 7" fl.V.J- V. •••• .., u • ....-

_.

c.m:d1 .~ ':'"'lr
.;.:.r.r!.t>.

r:lau§.- -
"-'---- It-

-
If--- n--- "-

- 11----- "----- u----- u--" --
.-

"-

. f
2'

( 'li )1v,

J
li.?7"'T?

TI/:;rl~

1

'T

'1

\I fr<?to~~t~V~~ ~:1"II~~ts~L'e.ii·tn
.. :l ~.- •. AU t C. -" wo':.) wo7, ' ....

IOppe.1.., 'Jes ,.)ozJ..e~:,t;5vü ~ruEej
Dr. -.;_.'.''';'...;....)l\.lj~I Arnd1; t·~d.J.L~.:t

?ubv~ TIuaJ~~t ~~~'~i~gt ~u5~:~u

~~ ,:,., .., -~....•.......
- v·_·_ •.- .......•..•• _10

\) .

--<L-_

3



BUNDl-SKRIMI'NALAMT
Ort, Dat:.:m

'. 1-- -'~.~ . -

VERZEICHNIS über I}iatt 1

o in VenNahrung genommene o sichergestellte n be$chlagMomte Gegenständet.;C.J

II
~i
ji

I
I
I
I,
i

Ud,
Stüc~zahl,

IMaß oder
B.;!zeichnung der Gegenstär.CeBemerkungenNr. Gewicht

1
~~f")t1.~. ~ f'~",.'i\4 ~i+-'h ",~A "":,.l,,.."~1-~""'''''h,< ~~~.::l'-' 1 1 ," ~.t..

• t ~ i

I

v

Aui'zcichnuncen des 1:(1;. :::;; .•.. ~ ...~A

2· '

1 ' 'f'"·c··va ......•,.,....•'\1 .•...- "'''-' 211_ tI...;c·llr~' (;
'.'" -;. ~ .tJ_ ••••.• ) ~,,~u,_ b ••-. ,

-
- ~-:as:~enbL..ch(lt1; .•.•""':'(p'lb"Cr' r."'v?61~u;) \,.4tiJ-.:) _ ~ • .4 ••.'....1 •

--
•

4 ~:~H~··H~.,...bl.~chohn~i:'nf',~~l"''r'';T.•.._ n-
5

woschinerlDchriftl.1.nwe·; ''''un'? "'u~-"-.J. ••••••..••••.• f'J- LI-.."" .. ~Q ~~.L- :..~v,4.U!lJ,;u\j"~.~"bl::n.i.

I
1

1kJchlüsselmit der Aufsc~~irt1-If _

ItRue 1e i;el tier •••" I

2

1BriefU!:lsch_,ag r:J.it ~·nsc :riftI-
ff-

"(jt'r1. .....•..or "lcl"ern';"e-rc:/o i,.••• I
.a._ i:;) V \..~ .•.:. •..•u".,..:... ;.;..••• '!Ünus

Cl.Cl.0..:..t\'ji' UG\\'.!l

'1
1l':a~)pemitL-n:..-erluGen Ü".Je::' die-It-

,-t~~Givi ti-i.t üor ilJ~"r"'s'~'on'~'-rupD't':.J "-tI Ji.:O)_. -"C,) ", l; ,~..;.:

/1
Untoz.'.1.ac;cn '.~altraud .BCCC.~- "-

1
1,,.l\-0tordl1er b,.;zahlte.l.:.echnunGen-n _~~--~.' -

I';){:;JII"""(O,....

1;.jtehordner mitE;:ssenbciG on 76_ tf-G

6/10

6/6/

61?>/

6/10

·6/6/

·6/61
(

..;/6

6/6/

6/9/

6/9/

Beamter: Betroffener: Zeuge:

(E ~l '-) "....'OL neu t .l.\.J:~l'.



Blntt:

til.

y.-
""'r:~"/I

3~s~hreitt:~~ C!05 Go:~~nt~n~Qs:~'='~..r't~<.tlr:.:C r~:f l' .. ••••.•••"..J••••,'lJ .. ~ .;1.::;:;.~,':'''.
1":"")-.'jt,,; .,.•

sseerklL.rul1!;: :n .Cu.a.:Fetra Y:ro.UJo) C

I

L1 i-rE u.•..ch ~-~·-z\- .•.\,. ....Ab} ichtUDi3 eines Bli tz- }'f.) Bt~ABonn Forster

-/2

1Holl!ilm 25 Aufnahmen - " ..
1';/3

1f
....,0

dernunmer der Zei t~;cb:f'ift -" -
";s:r

pvi.nzl/

1111

Adrssenmaterial ausAblagekorb
neo

·n ~ü.;.chentisc1:. durh :\.I:zA Forster

13/4-

Kor"e:.tur eines Info- i;ake~es ,.~ " 7'\'..' ..-. ~
~f'\..,..~t.eu:..

.h •..•• ,-
.

;

.

.

.

-

r

I

I
f

I Ji .
I -.'''r' . .

4

4/

4/

4/

4/

(



BUNDESKRIMINALAMT
•• TE 1 - Ort, Datum

Jt'.l tt;\C'~lrtt

VERZEICHNIS über
Raum j
Blatt 1

D in Verwahrung genommene o sichergestellte EJ beschlagnahll'lte Gegenstände

•
~iF
1::1 ciegeltuci

-

tt

"
11

Bemerkungen .

durch rJIK Ecllaeb
-

1f---- ••---., ---- .,---- "
-- "---- tt _-11

---

durc

an

.'c;..l..ll~J,.· ;";"'V~j

lrmgarc. i-:öllcf"

. Bezeichnung der Gegenstände

Cmschltlg mit Infor,aatiQnsmate-
•• '1- •

-

Hand~3chrii'tlicher Taxtentwur
in franZ. 0?rache zur Aus-1ier el'un:~ ;"~ti,",i."*;,)~:1IT

Uoschlag Init ln!onnationsmate-
\' :. .•...

Brier von BQ Cavetors

~iotiz ~ber ein Tel.e!ongi,>s,.rbich
'. y~ 1 ~··t).~ • ~ .;<~r 't ••• ·':T

'l'onband.kasaette ilBrigi tta _ GoILe!::It

0riginalhandschri!t .llU'gid
,"1 ;. T" '"""7"- "".

handschriftl.che aufzeichnunßen

Tonbandkassette Aurocbrift

nU.l;Ul::l,L' .D.Oi:J}iU t .U.()LH:lJ,.S l:.Uba
i._ se 3t;,cLowiac .., ;'~a.nIred
l'onabkassette Jt3rigitce i'ohnhaubtft

Ordner U ,Fresseerl-:liirungen'·

1 .Jc.hreibe:n."evang. arbeitsl\Xaistt
~aba (An3ehrir~

1
1

1
1

1

1

Blatt

Stückzahl,
Maß oder
Gewicht

Blatt

2 Blatt

Ud.
. Nr.

3/3/12

3/3/13

3 /311

'/4/133/5/r1
3/5/12

;/1/~33/1/t4
3/1/1:/

3/1V1

3/1/12

3/4/12

r

, 312t13/21;2

Beamter: Betroffener: Zeuge:

("I

8

Bellach)

Unterschrift k~~·



,q :"". 3-- ••...........•....•

,Blntt:

... ;~:

I
.I'

l~~", ....~ 'H"'- H,'.'

iI
!

I
I~

-, .••,.,,.:;-.=-.-:-»-.1,. .. _, _ , --- - ---
iLr"l r •...~- •••• :,..:....:.: ..,..,-, 3~~:::::IlI~:.L~;t~~Gd~:; {..1!?-~~:.s-:0n*1cs: ~·~':;~'=".:'-:."'tr:~CT"•.:·1. ••.• 1. ••".I.~._ .. ;C.,. - -..

3/1/E 1 l'onba:ldri.uEwet't;e t'lielmut .1.1, .,.agi t11I durch
- r"· --..., "'1:'1' '. --:-"

Aj'1/'r 1 'Po r>b"7'." 1~., "..'('!, .,... e 1/7, " MI'7 , l' +211 .' ••.•.' •....•...•..•.'•..•"' .•.•"I i - •.•.•..•._~"-..:.1;.l"...l,.~.~_ u "" --"••.......••Iv -

3/1/t 1 'i,'onbanÜkasset-ce Jf3 .8. ?7.,)111- n_

3/4/L diverse ,-cln.'iftstücke und los - , . ~
_.L Ll' !,-_aus

I ßendunGenaus c.er ~';ap;e j'l~ouel,'" 051:" - .. -- . ' ,

:.,1/ 11 •....J.. ••• ~wu .•. ~v~:z...:lcnn~s \.loer .::'cr onen ,.lLU:; 0rdner
und bet:,;r~fl a au.c de"'" ':'anz;,.,_ ,...•. I ,- . A,;..4. - -. -

:.,I/ '/ v .nLtHJr,.ung uccr J.'ersonen, ..l.nst; .tut. scnra.n.k
und 3egri.f.fe :n-:;c n~'1"•.•1" _

3/1/" 1 , 1 •.;iteho:.cdner Ilpollto 11 ,U':'l_ .l.)\;; .••.l.ci•.•ll
ft

3/1/"2 1 oJ tulOl"d.ner •. _,',Ow:L'tee- .•~ngenQ:r).'f;e-Geldgeber"

,. ~
3/ I/ :.J I' •..J\ ••e';";'Ü':;;J,.JJ~,r .:.u •..••UW1-'v.~~t:':u.z -

u;

'5/4/: bele[;eXempi.are ..benr.ler- .uOl{ll;': :mt;'· '"

. 3/0/'" 1 ::.a.lenC:er '1';'1'/ - .l,undort .L.lr:i.:'S ne:Jen .f.l.~J1. .lIors:t;er
de.r' ~in:lln ,st':':

.'li 1/+ :; ;.,a"" ;,,,,:;'';'~,., -..,,'"~ ~~,,~~ .;0 ~ .,;.;. _ •• ~~:;.. ';;.:~. -,~ a~ •••

I

"

,I I'
I f

! I II ,I I •
. ---- ----- -_._- ----,-----

c

(
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BUNDESKRIMINALAMT
Ort, Da:;J:n

VERZEICHNIS über
:Glatt 2

o in Verwahrung genommene o sichergestellte [XI beschtag:"',ahmte Gegenstände

~
fI
J
~
t
t•

I
jI
i

I

Ud, Stückzahl,

Bemer\{ungen
Maß oder Bezeichnung der Gegenstär~eNr. Gewicht

'9
1iief"';:;er., 4,,:iC~lul-un.. Gi .. r~·.te.:ciul••• "I

Ö,lL eh
-"",

: '-'.
,'.') ""p~

'j 9

..-,. ....,'20 t.os UD-:]J}ias -a
;;0 :J -

110.1
";.J2.,.. (:, ~<,a!.~teit t·:; 1. :,1.l. t]in..._f r:: : ;~:- ~._r'. ['~-tl-

11.j.2
;,~eiSc~:<..'rt:::~~2~. ~=-€:ic:': - ,' 1 - ,) ':""""f";.~ .-, ...,"-_.Z i. lfor:~r~c~r.••.••""""" ~ ,•. 4

110.3

0tadt~lan,',o;enbap;en -"-
,10.

l1- Jta\;t:Üa •.·'l :Ji::iland -n _

110.5

;",tcdt~~.lan;.5tuttG3rt -It-
110.

6 .Jtud tl:.1anJ"t;.') c~"rl~o1m -"-
111o.

7 .",tadtplan ,..•t; ..•ttcurt -n-
I

I

II
II
II
I

c-

o

2/2

2/2

2/2

2/2

2/2

2/5

2/2

2/2

(
2/2

Beamter: Betroffener: Zeuge:

130'1 cl) ''''.'Ir1:.:::,:" a 1 , "·.~l~.
Yrl{rschnft


